


2012 
     Einreichung des Antrages am 31. Juli 2012 
 
2013 
      Projektbeginn am 01. Januar 2013 
      1. Ausschreibungsrunde: 27. Februar 2013 
      2. Ausschreibungsrunde: 15. April 2013 
      3. Ausschreibungsrunde: 04. September 2013            
 Projektstart von 143 Projekten 

 
    16 Informationsveranstaltungen 
      2 Fachtage und 1 Workshop 

 
 



2014 
    4. Ausschreibungsrunde: 11. April 2014 
    5. Ausschreibungsrunde: 19. Oktober 2014 
     Projektstart von 409 Projekten 
         5 Informationsveranstaltungen 
         2 Fachtage 
         4 Workshops 
 
2015 
     6. Ausschreibungsrunde: 20. September 2015 
     Start der Sonderausschreibung  für Geflüchtete 
      Projektstart von 216 Projekten   
      9 Informationsveranstaltungen 
      Veröffentlichung der Halbzeit-Broschüre 

 
 



 

2016 
     Flexible Einreichungsfrist neuer Anträge 
       Projektstart von 431 Projekten  

1 Informationsveranstaltung 
1 Fachtag und 1 Workshop 

 
2017 
       Flexible Einreichungsfrist neuer Anträge 

 Projektstart von 24 Projekten 
2 Informationsveranstaltungen 
Abschlusskonferenz 
Veröffentlichung der Abschlussbroschüre 

 
Projektabschluss am 31. Dezember 2017 

 
 



• Kinder im Vorschulbereich 

• Kinder und Jugendliche an allgemeinbildenden Schulen 

• Kinder und Jugendliche mit Behinderungen 

• Kinder und Jugendliche in sozialen Brennpunkten und 

Risikolagen, insbesondere mit Migrationshintergrund 

• Kinder und Jugendliche im Kontext von 

Suchtprävention/psychischer Belastung/ in Kinderheimen, 

Krankenhäusern, Hospizen oder im Jugendstrafvollzug 

 



 Insgesamt 11 an die Zielgruppe angepasste Förderformate 
 

Format 1: Kurse im Vorschulbereich 
Format 2: Wochenendfreizeiten im Vorschulbereich 
Format 3: Kurse in allgemeinbildenden Schulen 
Format 4: Freizeiten in allgemeinbildenden Schulen 
Format 5: Wochenendfreizeiten in allgemeinbildenden Schulen 
Format 6: Einjährige Kurse für Kinder und Jugendliche mit Behinderung 
Format 7: Halbjährige Kurse für Kinder und Jugendliche mit Behinderung 
Format 8: Kurse in sozialen Brennpunkten 
Format 9: Freizeiten in sozialen Brennpunkten 
Format 10: Wochenendfreizeiten in sozialen Brennpunkten  
Format 11: Projekte für Kinder und Jugendlich im Kontext der Suchtprävention / 
    psychischer Belastung / in Kinderheimen, Krankenhäusern oder im           
    Jugendstrafvollzug 



Zahlen und Fakten 

207 teilnehmende Musikschulen 
1.223 Projekte mit 1.221 Bündnispartnern 

Bewilligte Fördersumme: 16.081.942,13 EUR  
 zzgl. 804.097,11 EUR Verwaltungskostenpauschale 

Insgesamt 67 durchgeführte Projekte  
mit geflüchteten Kindern und Jugendlichen 

Anzahl erreichter Kinder und 
Jugendlichen: ca. 40.000  



Im Durchschnitt: 
- nahmen 33 Kinder und Jugendliche pro Projekt teil 
- kostete ein Projekt 13.168,35 EUR 
- Kostete ein Projekt pro Kind: 401 EUR  

Der Schwerpunkt der durchgeführten Maßnahmen lag  
In Nordrhein-Westfalen, Sachsen, Niedersachsen,  
Baden-Württemberg und Hessen 

Insgesamt wurden 45 Informations-  
und Qualifizierungsmaßnahmen durchgeführt, davon 
22 Vorstellungen auf Messen und Kongressen  

Zahlen und Fakten 
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Zwischen- und  
Verwendungsnachweisprüfungen 
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Ergebnisse der Evaluation 

Fragen Befragungen  
verschickt 

Beantwortungen 
insgesamt 

Rücklauf 

Teilnehmende Musikschulen 15 206 122 59% 

Nicht teilnehmende Musikschulen 7 700 242 35% 

Bündnispartner 6 1.221 228 18% 

Zeitraum: April bis Mai 2017 



Einschätzung der teilnehmenden Musikschulen 
 zur Wirkung von „Kultur macht stark“ 
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Ist durch die Teilnahme an „Kultur 
macht stark“ ein direkter Mehrwert 
für die Musikschulen entstanden?  
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Wie bewerten die teilnehmenden 
Musikschulen „Kultur macht stark. 

Bündnisse für Bildung“? 
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Zusammensetzung der 
Bündnispartner 
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Wie bewerten die Bündnispartner 
die Zusammenarbeit mit den 

Musikschulen? 
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Planen Sie im Rahmen des Nachfolgeprogramms 
von 2018 bis 2022 einen Förderantrag 

einzureichen? 
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Gründe für die Nichtteilnahme 
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Planen Sie im Rahmen des Nachfolgeprogramms 
von 2018 bis 2022 einen Förderantrag 

einzureichen? 
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Fünf Jahren „MusikLeben!“ 

Halbzeit-Broschüre 

2015 

Abschluss-Broschüre 

2017 



Fünf Jahren „MusikLeben!“ 




